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Liebe kulturinteressierte Kolleginnen und Kollegen,

ich freue mich, dass Sie mein erster Kulturnewsletter 2023 erreicht hat. Wenn Sie persénlich Interesse ha-
ben an weiteren Kulturnachrichten, die unsere schulische Arbeit bereichern kénnen, dann geben Sie mir
bitte per Mail Nachricht, damit ich Sie direkt in den Verteiler mitaufnehmen kann. Uber Ihre Hinweise aus
kultureller Praxis fiir oder an Schulen — ob aus Musik, Kunst, Tanz, Literatur, Kulturgeschichte und Theater
freue ich mich und kann diese hier ggf. aufnehmen.

Mit freundlichen Griifsen

Dr. Erika Schellenberger-Diederich

KULTURELLE BILDUNG - Zur Aktualitadt von Fluchterfahrung
Einladung zur literarisch-kiinstlerischen Buchprojektprasentation mit Musik

im Marburger Rathaussaal am Donnerstag, den 23.02.2023 von 17.00 — 19.00 Uhr
Ab 8. Klasse - KOSTENLOSE Klassensatze dort erhiltlich!

«

»In Lwiw treffen wir auf eine Menschenmenge.”
Miron, 9 Jahre, zeichnet seine Flucht aus der Ukraine:
Foto: Ina Beneke
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»24.2. — Eine Flucht« lautet der Name eines Projektes, welches die Marburger Arztin

Joanna lwinska gemeinsam mit der lllustratorin Melika Moazeni, dem Biichner-Verlag

und finanzieller Unterstiitzung der Stadt Marburg realisiert hat. Weitere Kooperationspartner
sind das Staatliche Schulamt fiir den Landkreis Marburg-Biedenkopf, Kulturelle Aktion Strémun-
gen e. V. und die Buchhandlung Jakobi.

Im Zentrum des Projekts, welches sich zum Ziel gesetzt hat, den schmerzhaften Erfahrungen von Flucht,
Vertreibung und Verlust, die Familien, die mit Beginn des Krieges in der Ukraine von einem auf den ande-
ren Tag ihr Zuhause verlassen mussten, Gehor zu verschaffen, steht das gleichnamige 24-seitige Buch.
Hervorgegangen aus mehreren Begegnungen und Gesprdachen mit einer im Februar des vergangenen Jah-
res aus der Ukraine nach Marburg gefliichteten Familie, bestehend aus GroBRmutter, Mutter und zwei Kin-
dern im Schulalter, erzéhlt Joanna Iwinska diese Geschichte vom Verlust des alten Lebens, von den Stra-
pazen der langen Reise und der Ungewissheit, wie das neue Leben aussehen wird.

Die eindriicklichen und beriihrenden lllustrationen von Melika Moazeni bringen auf Papier, was sprach-
los macht und wofir die Worte fehlen. Der Band enthélt zudem Zeichnungen der beiden gefliichteten Kin-
der. Dank Unterstilitzung der Stadt Marburg kann ein limitiertes Kontingent des Bandes, welcher zu einem
Ladenpreis von 7 Euro ab 22. Februar im Buchhandel erhaltlich sein wird, in Gruppen- bzw. Klassensdtzen
kostenlos iiber den Verlag bezogen werden, um das Thema gemeinsam zu besprechen und sich liber
eigene Erfahrungen auszutauschen. Dafiir ist eine E-Mail an beneke@biichner-verlag.de ausreichend.
Auch im Staatlichen Schulamt kénnen Lehrkrafte Exemplare abholen. Dies ist zu folgenden Zeiten mog-
lich: Donnerstags von 9 bis 16 Uhr und freitags von 9 bis 14 Uhr, jeweils im Aufnahme- und Beratungs-
zentrum (ABZ, Raum Kerschensteiner) am Staatlichen Schulamt Marburg. Die Exemplare kdnnen auch
durch den Verlag verschickt werden oder im Rahmen der offiziellen Buchprasentation im Rathaussaal ab-
geholt werden. Fiir die Veranstaltung, die am 23. Februar von 17 bis 19 Uhr stattfindet, ist eine Voranmel-
dung beim Biichner-Verlag erwiinscht. Die Veranstaltung wird das Projekt und das Anliegen des Projekts
ausfuhrlich darlegen. Die musikalische Gestaltung iibernimmt das Quintett »Ukraine an der Lahn«. Im
Anschluss besteht die Moglichkeit der Begegnung und des Austauschs.

Weiterhin kdnnen Abonnenten der Oberhessischen Presse den Band am 4. Februar als Beilage in der
Samstagsausgabe der Oberhessischen Presse finden (Kernstadt und Stadtteile).

Einen Teil des Erl6ses dieser Veréffentlichung spendet die Autorin einem Fonds, aus dem
Musikunterricht fiir geflliichtete ukrainische Kinder in Marburg finanziert wird. Das Programm wird orga-
nisiert in Kooperation mit der Musikschule Marburg e. V.

Menschen, die das Projekt unterstiitzen méchten, kénnen eine Uberweisung auf das folgende Konto der
Musikschule Marburg tatigen. Damit die Spende zugeordnet werden kann, wird um die Angabe des unten
stehenden Betreffs gebeten.

Empfanger: Musikschule Marburg e. V.

IBAN: DE71 5335 0000 1000 3080 87

BIC: HELADEF1IMAR

Betreff: Musikunterricht fur ukrainische Kinder

Der Fond ermdglicht es, ukrainischen Kindern in Marburg ein Instrument ihrer Wahl zu erlernen —und
damit eine Sprache, die ohne Vokabeln auskommt, den Beteiligten SpaR bringt und die gemeinschaftlich
erfahren werden kann.
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KULTURELLE BILDUNG hat einen hohen Stellenwert -
Neue Empfehlungen der Kultusministerkonferenz zur
Kulturellen Kinder- und Jugendbildung

Das Referat I.7 Kulturelle Bildung des Hessischen Kultusministeriums unter Leitung von Marcus

Kauer hat maRgeblich daran mitgearbeitet. Es lohnt sich, ein Blick in die 17 Seiten hinein zu

werfen, denn die Kulturelle Bildung gewinnt im schulischen Kontext immer mehr an Bedeutung.
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Inhalt des 1. Kulturnewsletters:

Aktuelle KULTURGESCHICHTE - Literatur und Musik zur Fluchterfahrung (S. 1-2)
Buchprasentation am 23.01.23 um 17.00 Uhr im Marburger Rathaussaal -
Kostenlose Exemplare in Klassensatzen dort erhiltlich

KULTURELLE BILDUNG (S. 3)
KMK — Neue Empfehlung der Kultusministerkonferenz zur kulturellen Kinder- und
Jugendbildung zur Information als pdf

INHALTSVERZEICHNIS des 1. Kulturnewsletters (S. 3)

DARSTELLENDE KUNSTE (S. 4-8)

KUSS Programm des Kinder- und Jugendtheaterfestivals in Marburg 19.03.-25.03.2023
Mittelhessische Schultheatertage am 3.3.2023 in GieBen spontane Anmeldungen maéglich!
Theaterfestival ,,Starke Stiicke” vom 02. — 13.03.2023

Tanz und Inklusion (Projekt Babylon) 9.07.2023 hr-Sendesaal

Fachtag DS in der Sekundarstufe Il in Frankfurt 14.02.23 gleich noch anmelden!
Schultheatertreffen der Lander in Trier Bewerbungsschluss 30.04.2023

MUSIK (S.9)
"Schulen mit Schwerpunkt Musik": Ausschreibungsschluss der Neuzertifizierung 17.02.2023

LITERATUR (S.9)
Frankfurter Literaturhaus: Hybridveranstaltungsreihe, z.B. am 09.02.2023

BILDENDE KUNST (S.10-11)

Verlangert: Noch bis 19. Februar 2023 Hans Schohl ... und Schatten. Eine Langzeitbeobachtung
Architekturausstellung: 10. Februar — 23. April 2023 Architecture transformed -

Das digitale Bild in der Architektur 1980-2020




THEATER - DARSTELLENDE KUNSTE
Das Hessische Landestheater Marburg ladt zum traditionsreichen
KUSS FESTIVAL ein: vom 19.3. — 25.3.2923

Von Gansehaut, Goldzombies und anderen Umstandlichkeiten....

Hier geht’s zum
Programmheft
mit allen Veran-
staltungen und
Angeboten:

kuss_Programmheft
_2023_web.pdf

KUSS

THEATER SEHEN!

THEATER SPIELEN!

26. HESSISCHE KINDER- UND
JUGENDTHEATERWOCHE IN MARBURG
19.03. -25.03.2023


file:///D:/HKM/kuss_Programmheft_2023_web.pdf%20-%20Verknüpfung.lnk

THEATER - Mittelhessische Schultheatertage - Bewerbungsfrist bis 06.02.23 verlingert!

WIR TAUCHEN WIEDER AUF
KLEIN, ABER SICHTBAR!

MITTELHESSICHE
SCHULTHEATER-
TAG

03| 03] 2023

.'- .‘

Mach der langen coronabedingten Abstinenz wollen wir dem Schultheater in
ieBen und Umland wie 1 1

gegenseitigen Austausch geben. Fir d

einmal kleiner. Aber wir planen - fir der

mit dir und deiner Schultheatergruppe! Them

setzen damit voll auf Vielfalt. Euer Stick muss

mit dem beigefigten Formular mit, ob ihr Inte

einmal klein: 3-5 Gruppen. Bitte bedenkt, dass wir bei einer gréBeren Anme

eine Auswahl treffen miissen, bei der wir prinzipiell auch auf Vielfalt setzen.

Der Einsendeschluss ist der 3




DARSTELLENDE KUNSTE - Theaterfestival

Wer die Einladung zum Theaterfestival ,,STARKE STUCKE“ noch nicht bekommen hat, der kann
sich unter folgenden Links einen Uberblick verschaffen:

https://www.starke-stuecke.net/de/

Und unter folgendem Link ist das ganze Programm direkt abrufbar: https://www.starke-
stuecke.net/de/programm/de-theaterstucke-2023/ Frau Sara Groning steht fiir Auskiinfte gerne
zur Verfligung.

Kontakt: Sara Groning, Leitung Workshop-Programm Starke Stiicke, KulturRegion
FrankfurtRheinMain GmbH, PoststrafRe 16, 60329 Frankfurt am Main, 69 2577-1771,
sara.groening@krfrm.de

29. Internationales Theaterfestival

fur junges Publikum 2.- 13. Marz 2023

DARSTELLENDE KUNSTE — Tanz und Inklusion

Von Uberregionaler Bedeutung ist das Tanzprojekt ,,Babylon — Miteinander reden”, das am
09.07.2023 im hr-Sendesaal in Frankfurt zur Auffihrung gebracht wird. Ein Projekt der LORENZ-
Stiftung Frankfurt am Main. Informationen: www.gemeinsamdieweltbewegen.de

BABYLON
Aus dem Konzept zum Thema Verstandi-
gung:

Durch ihren Erfindungsreichtum versu-
chen Menschen immer wieder eine voll-
standige Verstandigung zwischen den
verschiedenen Vélkern und Kulturen zu
erreichen, um damit die ,,Sprachverwir-
rung” zu l6sen.... Der Mensch selbst ver-
liert im Laufe der Digitalisierung und Op-
timierung unserer Welt den Schlissel zur
Kommunikation. Dadurch, dass wir mit
Smartphones in Echtzeit mit Menschen
auf der ganzen Welt kommunizieren kon-
nen, scheint dies sehr widerspriichlich.
Warum werden Austausch und Verstandi-
gung trotz Fille und Geschwindigkeit der

Zum Vormerken: 09.07.2023
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Kommunikationsmoglichkeiten
immer komplizierter?

.... Das Stiick ,,Babylon” bietet die Mog-
lichkeit sich mit den grofRen Fragen unse-
rer Zeit kiinstlerisch auseinanderzusetzen
und will wieder zum Nachdenken anre-
gen. Der Choreograph und Tanzpadagoge
Miguel Angel Zermefio libernimmt die Re-
gie und Inszenierung und TV Moderator
und Drehbuchautor Juri Tetzlaff hat das
Libretto fur das Theater verfasst und un-
terstitzt bei der Verwirklichung des
Schauspiels. Wir arbeiten gemeinsam mit
Schulen aus der Region und dem Evange-
lischen Verein fiir Innere Mission in Nas-
sau (EVIM). Erganzt wird das Team durch
Tanzschulen und einem Gebardenchor.

Ein Tanzprojekt der Inklusion Wir wollen gemeinsam das Miteinander fordern: Zwi-
schen Profis, Amateuren und Generationen, zwischen Menschen mit und ohne Behinde-
rung und iiber alle sozialen Schichten hinweg. Innerhalb eines Jahres wird ein Programm
mit Tanz, Musik und Schauspiel entstehen, das der Offentlichkeit im Juli 2024 im hr-Sende-
saal prasentiert wird und héchsten kiinstlerischen Anspriichen geniigt. ,BABYLON “ kniipft
an die groBen Erfolge ,,DIE SCHOPFUNG* 2015 und ,,DIE ARCHE NOAH“ 2019 an und will
wieder ein Zeichen setzen: In der biblischen Geschichte vom Turmbau zu Babel bestraft
Gott die Menschen wegen ihrer Selbstiiberschatzung, indem er fiir eine Sprachverwirrung
unter ihnen sorgt.

DARSTELLENDE KUNSTE - Einladung zum
Fachtag DS Sekundarstufe Il in Frankfurt 14.02.2023

Anmeldung
Fachtag Sekll_2023.;




Am 14.02.2023 findet wieder der Fachtag Sekundarstufe Il statt und zwar im Schultheaterstudio
Frankfurt. Die Landeskoordinatorin Dr. Kristina Stein-Hinrichsen berichtet dazu: Dieser Fachtag
dient der Information und dem Austausch der in der Oberstufe unterrichtenden Kolleg*innen des
Faches Darstellendes Spiel. Der Fokus ist dieses Mal auf das Kerncurriculum der Gymnasialen
Oberstufe (KCGO) als Strukturierungshilfe flir den Unterricht und die Erstellung von Prifungsauf-
gaben gerichtet. Im Flyer ,,Einladung Fachtag Sek 11“ finden sich die weitere Informationen sowie
unter folgender Adresse: https://schultheater.de/wp-content/uploads/2023/01/Einladung-Fach-
tag-Sek-II-Februar-2023.pdf Die Anmeldefrist geht bis zum 03.02.2023. Hier der

Link: https://schultheater.de/wp-content/uploads/2023/01/Anmeldung-Fachtag-Sekll 2023.pdf

DARSTELLENDE KUNSTE -
Einladung zum Schultheatertreffen der Lander in Trier

Das diesjahrige Schultheater der Lander (SDL) findet vom 16.09.23 — 21.09.23 in Trier statt, da-
rauf macht unsere Kollegin Nina Hahn (Landeskoordination Theater) aufmerksam. Das groRte
Schultheaterfestival Europas steht dieses Mal im Zeichen der Thematik »Schultheater.Rollen«.
Es werden noch Schultheaterproduktionen gesucht, die

e sich mit sozialen Rollen auseinandersetzen (z.B. als Jugendliche*r in Gesellschaft und Schule).

o gegenwartig zu findende gesellschaftliche Rollenklischees und Rollenerwartungen erforschen.

e eine Theaterform erproben, die literarische Figuren und autobiographische Dokumente verhan-
delt.

e sichin besonderer Weise auch mit der Rolle der Zuschauer*in bzw. des Publikums auseinander-
setzen.

¢ mit der Rollen-Sehnsucht der Spieler*innen inhaltlich und/oder formal experimentieren.

o festgeschriebene Rollenbilder erspiiren und das Potential theatraler Bildung fiir Identifikations-
prozesse und/oder das Schultheater erproben.

e Rollenmuster, ,Othering” und Rollenzuschreibungen in den sozialen Medien untersuchen.

e transkulturelle Rollenarbeit als Impulsgeber fir kulturelle Identitdtsverflechtungen nutzen.

e sich mit klassischen, literarischen Rollen experimentell auseinandersetzen (z.B. Figurensplitting,
crossgender etc.).

Unter dem folgenden Link finden Sie und findet ihr den Ausschreibungstext und Inspirationen
rund um die desjahrige Ausrichtung: https://schul.theater/wp-content/uploads/2022/09/Aus-
schreibung-SDL-2023.pdf

Die Bewerbungen hessischer Schulen miissen spatestens bis zum 30. April 2023 mit dem Bewer-
bungsformular fiir das SCHULTHEATER DER LANDER 2023 beim Landesverband Schultheater in
Hessen (LSH) eingegangen sein:

https://schul.theater/sdl-2023-informationen-zur-bewerbung/

Der Landesverband Schultheater in Hessen e.V. (Kontakt: Geschéaftsstelle Andrea Fischer,
Rodensteiner StraBe 49, 64407 Frankisch-Crumbach, (0176) 95 29 14 57 info@Ishev.de ) freut
sich Uber zahlreiche Bewerbungen!



https://schultheater.de/wp-content/uploads/2023/01/Einladung-Fachtag-Sek-II-Februar-2023.pdf
https://schultheater.de/wp-content/uploads/2023/01/Einladung-Fachtag-Sek-II-Februar-2023.pdf
https://schultheater.de/wp-content/uploads/2023/01/Anmeldung-Fachtag-SekII_2023.pdf
https://schul.theater/wp-content/uploads/2022/09/Ausschreibung-SDL-2023.pdf
https://schul.theater/wp-content/uploads/2022/09/Ausschreibung-SDL-2023.pdf
https://schul.theater/sdl-2023-informationen-zur-bewerbung/
mailto:info@lshev.de

MUSIK — Neuzertifizierung ,,Schulen mit dem Schwerpunkt Musik“

Der Landesmusikkoordinator, Steffen Blicher, macht auf den Ausschreibungsschluss der
Neuzertifizierung im Programm "Schulen mit Schwerpunkt Musik" 17.02.2023 aufmerksam.
Die Unterlagen sind unter folgendem Link hinterlegt

https://kultur.bildung.hessen.de/musik/profilschulen/smsm/bewerbung/index.html

LITERATUR

Das Frankfurter Literaturhaus ladt zu einer Reihe von Hybridveranstaltungen
ein, so z.B. am 09.02.2023. Die fiinf Nominierten des WORTMELDUNGEN-
Literaturpreises sind analog und digital anwesend und stellen um 19.30 Uhr

ihre Texte vor.
Im Anschreiben von Johanna Oechsle finden Sie das ganze Programm fiir Februar und Marz
und den Link zum Kartenvorverkauf!

Sehr geehrte Lehrer*innen,

in den kommenden Wochen erwarten Sie im Literaturhaus wieder zahlreiche spannende
Veranstaltungen mit tollen Autor*innen: Erleben Sie Marc Boutavant, Susan Kreller, Tobias
ElsdaBer und neue Texte in Einfacher Sprache mit Sasha Marianna Salzmann und Christoph
Biermann. AuRerdem werden Bernardine Evaristo, Axel Scheffler, Volker Kutscher und viele
mehr auf der Literaturhausbiihne zu Gast sein. Fir Deutsch-LKs mdchte ich lhnen beson-

ders unseren Shortlist-Abend mit den Nominierten des Wortmeldungen-Literaturpreises

empfehlen. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Schiiler*innen!

Details und Infos zu ausgewahlten Veranstaltungen finden Sie wie immer unten im

Newsletter. Das komplette Programm gibt es hier. Der Kartenvorverkauf lauft bereits.

Mit herzlichen GriiRen aus dem Literaturhaus, Johanna Oechsle
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BILDENDE KUNST
Das Marburger Kunstmuseum weist wegen des hohen Interesses auf eine
Ausstellungs-Verlangerung hin ladt jetzt schon ein zu einer neuen Ausstellung:

Verlangert!

Noch bis 19. Februar 2023
Hans Schohl ... und Schatten. Eine Langzeitbeobachtung

Die Ausstellung von Hans Schohl gibt einen umfassenden Einblick in sein Werk. In den zum Teil abgedun-
kelten Raumen werfen kinetische Skulpturen sich stetig verandernde Schatten an die Wand und grof3for-
matige Rauminstallationen 6ffnen den Blick auf unbekannte Sphéaren. Die Figuren erzahlen fabul6se Ge-
schichten oder kniipfen Verbindungen zu alten Sprichwaortern. Seit mehr als 30 Jahren widmet sich Hans
Schohl insbesondere dem Bau von mechanisch oder elektrisch bewegten Objekten. Vielfach sind kleine
Lampen integriert, von denen Licht und Schatten ausgehen.

Besuchen Sie die Ausstellung im Rahmen einer Filhrung oder eines abwechslungsreichen Workshops.

Foto: Imogen Grénninger
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Neue Ausstellung!

10. Februar — 23. April 2023

Architecture transformed — Das digitale Bild in der Architektur 1980-2020

Welchen Einfluss hat das digitale Bild auf das Entwerfen und Visualisieren von Architektur? Wie hat sich
die Darstellung von noch nicht gebauter Architektur im Wechsel vom analogen zum digitalen Zeitalter
entwickelt? Diesen Fragen widmet sich die Ausstellung, die eine Auswahl von 51 Visualisierungen aus den
Architekturzeitschriften ARCH+ und Bauwelt und dem Bildmaterial des Schinkelwettbewerbs zeigt. Die
prasentierten Werke zeichnen die Entwicklung des digitalen Bildes als Medium der Architekturdarstellung
im Wandel vom analogen zum digitalen Zeitalter exemplarisch nach.

Offnungszeiten:
Montag, Mittwoch bis Sonntag 11 —17 Uhr
Jeweils der letzte Donnerstag im Monat 11 — 21 Uhr

Dienstag geschlossen

Kontakt: bildung.museum@uni-marburg.de oder telefonisch (Di.-Do.): 06421 28 22631

Fir Schulklassen 6ffnet das Kunstmuseum Marburg montags, mittwochs und donnerstags — sofern ge-
wiinscht — schon ab 9.00 Uhr.

Preise:
Der Eintritt ist kostenlos fir Schilerinnen und Schiiler sowie zwei padagogische Begleiter/innen.

1 Stunde Fihrung: 40 EUR
1,75 Stunden Fuhrung + Workshop: 60 EUR
3 Stunden Projekttag: 100 EUR

An einer gebuchten Fiihrung kénnen bis zu 25 Schiiler/innen teilnehmen. Bei Grundschulen kénnen bis zu
20 Kinder teilnehmen, sofern nicht anders angegeben. Ab 21 bzw. 26 Personen muss eine zweite Fliihrung
gebucht werden.

IN EIGENER SACHE: Im Februar erscheint auch wieder der nachste ALL IN
Newsletter, ein gemeinsames Magazin der Fachberatungen Kulturelle Bildung
aus allen 15 Staatlichen Schulamtern mit vielen Tipps zur kulturellen Praxis.
Beim Beitrag aus Marburg geht es um die ,,Musikalische Grundschule!

Ende des 1. Newsletters
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